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Worte des Bürgermeisters

Geschätzte Wolfsbacherinnen und Wolfsbacher,  
liebe Jugend!

Das Jahr 2015 neigt sich 
bald wieder dem Ende zu, 
und es ist Zeit innezuhalten 
und zurückzublicken auf 
ein Jahr mit dem wir 
durchaus zufrieden sein 
können. Wenn man mit 
den Menschen spricht, so 
höre ich sehr viel Lob und 
Bewunderung für unsere 
Marktgemeinde Wolfsbach. 

Der Zusammenhalt, das Miteinander, das großartige 
Angebot im kulturellen und sportlichen Bereich, 
das reiche und vielfältige Vereinsleben, die gute 
Infrastruktur, die wunderschöne Landschaft, die Ruhe 
und vieles mehr sind Gründe für diesen Zuspruch.

Projekte 2015
Auch im Jahr 2015 konnte wieder vieles verwirklicht 
werden. Hier noch einmal die wichtigsten Projekte:
•	 Die Errichtung des Gehsteiges bei der Schule, 

sowie vom Hause Dorfer bis zur Kreuzung L88 
(neuer Asphalt)

•	 Der Zubau der 4. Kindergartengruppe und die 
Sanierung des bestehenden Kindergartens

•	 Die Sanierung der Zufahrt zum Betriebsgelände 
Wallner und des Güterweges Stöffelbauer

•	 Die Asphaltierung und Gestaltung der Schulstraße

Voranschlag 2016
Der Voranschlag 2016 wurde behutsam erstellt, und 
es wurden mehrere Projekte für das kommende Jahr 
geplant.
	 Ordentlicher Haushalt: 	 € 3.180.100
	 Außerordentlicher Haushalt 
	 (Projekte): 			   € 2.000.400
	 Gesamt: 			   € 5.180.500

Folgende Projekte sind in Planung:
•	 Gestaltung des Friedhofvorplatzes
•	 Sanierung der Aufbahrungshalle
•	 Errichtung von Urnengräber
•	 Sanierung des Abwasserkanals der Abt  

Laurentius Straße

•	 Umstellung der restlichen Straßenlaternen auf 
LED-Beleuchtung

•	 Straßenplanung für die Dr. Koref Straße und 
Grillenberg (mögliche Asphaltierung 2017)

•	 Ausbau des Güterwegenetzes
Wir werden auch in Zukunft die geplanten Projekte nur 
nach Maßgabe der vorhandenen Mittel verwirklichen 
können. Der Gemeinderat wird die Dringlichkeit und 
Finanzierbarkeit der Vorhaben zu beurteilen haben 
und die Prioritäten und Umsetzung der geplanten 
Projekte festlegen.

Dankesworte
Anlässlich des bald zu Ende gehenden Jahres 
möchte ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern und 
all jenen Personen in und außerhalb der Gemeinde, 
Institutionen, Behörden und Ämtern, die um die 
positive Weiterentwicklung unserer Gemeinde bemüht 
waren, ein herzliches Dankeschön aussprechen.

Bedanken möchte ich mich auch bei unserem 
Herrn Pfarrer Pater Mag. Jacobus Tisch und dem 
Pfarrgemeinderat für die gute Zusammenarbeit.

Danken möchten wir auch dem Roten Kreuz, den 
sozialen Diensten wie Hilfswerk und Caritas, sowie 
unserer Ärztin Frau Dr. Brigitte Panholzer und den 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen vom betreubaren 
Wohnen.

Die Arbeit im Gemeinderat war auch 2015 
gekennzeichnet von Zusammenarbeit, sachlicher 
Mitarbeit und gutem Gesprächsklima. Mein Dank gilt 
daher allen im Gemeinderat wirkenden Fraktionen, 
besonders meinem Stellvertreter, Herrn Vize-
Bürgermeister Mag. Josef Wagner.

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den Schulen, im Kindergarten, im Bauhof und 
Gemeindeamt für die geleistete Arbeit.

Besonderer Dank gilt natürlich auch dem Land NÖ, 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka, allen Mandataren der Region, 
dem Straßenmeister Inspektor Johann Stocker, 
Leopold Luger (Güterwegabteilung), Ing. Erwin Hackl 
(Bausachverständiger) für die gute Zusammenarbeit.

Josef Penzendorfer sei ebenso gedankt für seine 
Berichte in den lokalen Medien.

Amtliches
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Als Bürgermeister möchte ich Ihnen sowohl per-
sönlich, als auch im Namen des Gemeinderates 
und der Gemeindeverwaltung auf diesem Wege 
besinnliche und erholsame Festtage im Kreise 
ihrer Familien wünschen. Zum bevorstehenden 
Jahreswechsel einen guten Rutsch und vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen für das Jahr 2016.

 Ihr Bürgermeister 

Josef Unterberger

Die Marktgemeinde Wolfsbach gratulierte Herrn 
Kons. Rat Raphael Schörghuber zu seinem 
Eisernen Priesterjubiläum (Juli 2015) und zu seinem  

95. Geburtstag (November 2015) recht herzlich.

Besuch von NR Bgm. Dipl. Ing. Georg Strasser im 
Kindergarten

Antrittsbesuch bei der neuen Pächterin vom  
„Das Cafe“ Sandra Beierl

Jagd Meilersdorf - Montage von Wildwarnreflektoren

Worte des Bürgermeisters

Bürgermeister Sprechstunden 
Montag		  18.00 - 19.00 Uhr
Freitag			  09.00 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Parteiverkehrszeiten
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Montag		  13.00 - 19.00 Uhr

Amtsstunden zur telefonischen  
Erreichbarkeit
Montag		  08.00 - 12.00 Uhr und
			   13.00 - 19.00 Uhr
Dienstag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Das Gemeindeamt ist am Montag, dem 
07. Dezember 2015 geschlossen und 
die Sprechstunde des Bürgermeisters 
entfällt!
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Veranstaltungskalender 2016 Umweltschutz

Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung haben 
die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet –
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften –
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden

Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr
von Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
und bei Schnee und Glatteis zu streuen sind.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
streuen.
Die Liegenschaftsbesitzer haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von 
den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 

entfernt werden. Weiters wird darauf hingewiesen, 
dass gem. § 93 Abs. 6 der StVO zum Ablagern von 
Schnee von Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße eine Bewilligung der Behörde erforderlich ist. 
Eine solche Bewilligung darf nur erteilt werden, wenn 
dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.

Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf 
den Straßen in den Siedlungsgebieten durchführen 
zu können, wird gebeten, die Autos nicht auf der 
Fahrbahn abzustellen. Bitte benutzen Sie die dafür 
vorgesehenen Abstellplätze! Verparkte Flächen 
können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden!

Um die HAUSZUFAHRTEN (STREULAGE) räumen 
zu können, werden die Hausbesitzer ersucht 
Schneestöcke zu setzen.

In der Beilage ist der Veranstaltungskalender für das 
Jahr 2016. Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie 
auch auf unserer Homepage: www.wolfsbach.gv.at. 

In der Beilage zu diesen Amtlichen Nachrichten finden 
Sie den Abfuhrterminkalender 2016.

Bausprechtage - 1 Hj. 2016

Sie planen einen Neubau, die 
Sanierung Ihrer Heizung oder 
Sie sind sich nicht sicher ob eine 
Baubewilligung/Bauanzeige not- 
wendig ist, dann nutzen Sie, 
neben den Auskünften der Mitarbeiter der Ge-
meinde, die Möglichkeit und besuchen Sie den 
Bausprechtag, mit Unterlagen zu dem geplanten 
Vorhaben, im Gemeindeamt Wolfsbach. 

Dieser findet an folgenden Tagen statt:

18. Jänner 2016		  15. Februar 2016
14. März 2016			  18. April 2016	
23. Mai 2016			   20. Juni 2016 
Terminvereinbarungen können aufgrund der 
besseren Zeitplanung nur bis spätestens Mittwoch, 
12.00 Uhr vor dem jeweiligen Bausprechtag 
durchgeführt werden.

Seit 1. Jänner 2010 gibt es ein neues Pyrotechnik-
gesetz – demnach ist innerhalb von Orts- und 
Siedlungsgebieten nur das Abschießen von 
Feuerwerken der Klasse F 1 erlaubt.

Aufgrund dessen, dass es immer wieder zu Schäden 
durch Feuerwerke kommt, ersuchen wir Sie dieses 
Gesetz einzuhalten!

Die Klassen F 2 („Korsar“, „Pirat“ und „Schweizer Kracher“), F 3 und F 4 sind verboten!
Die entsprechende Feuerwerk-Klasse ist auf der Verpackung ersichtlich.

Abschießen von Feuerwerken und Krachern
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Kindergarteneinschreibung 

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergarten-
jahr 2016/2017 findet am 

Montag, dem 18. Jänner 2016, 
von 13.00 bis 15.30 Uhr

im Kindergarten Wolfsbach statt.

Falls jemand keine Zeit haben sollte besteht auch die 
Möglichkeit, unter der Nummer 07477/8250, einen 
Termin zu vereinbaren. 

Die Geburtsurkunde des Kindes ist zur Einschreibung 
mitzubringen.

Das Kindergartenjahr beginnt am 05. September 2016. 

Wenn der Platz im Kindergarten vorhanden ist, 
besteht auch die Möglichkeit 2 ½ jährige Kinder in den 
Kindergarten gehen zu lassen. 

Weiters wird bei der Einschreibung auch der Bedarf für 
die Nachmittagsbetreuung sowie für den Bustransport 
vom und zum Kindergarten erhoben.

Eltern-Kind-Beratung

Wir gratulieren Ihnen zur Geburt Ihres Babys!
In Ihrer Gemeinde wird monatlich eine 
Mutter-Elternberatung für Sie und 
Ihr Baby angeboten. Nutzen Sie die 
Gelegenheit!

Wir bieten:
•	 kinderfachärztliche Begutachtung
•	 Gewichts- und Wachstumskontrolle
•	 kompetente Beratung im Bereich Pflege, 

Ernährung und Gesundheitsvorsorge durch einen 
Kinderfacharzt und einer Kinderkrankenschwester

•	 Raum für persönliche Anliegen oder Sorgen im 
Bezug auf Ihr Kind

•	 Austausch mit anderen Müttern

                Die nächsten Termine:

jeden 2. Mittwoch im Monat
13. Jänner 2016
10. Februar 2016

9. März 2016

im alten Gemeindehaus 
Kirchenstraße 17

ab 8.30 Uhr

                Wir freuen uns auf Ihr Kind!

                Dr. Gerhard Kusolitsch, eh
                  DKKS Barbara Hochbichler, eh

Eltern-Kind-Frühstück

Wir laden alle Mütter und Väter 
mit ihren Kindern von 0 bis drei 
Jahren zu einem gemütlichen 
Frühstück ein. 

Hier ergibt sich die Gelegenheit, 
andere Eltern kennen zu lernen und 
sich im Gespräch auszutauschen. 

Während die Eltern frühstücken 
und plaudern, können die Kleinkinder miteinander 
spielen, sich kennenlernen und erste Kontakte zu 
Spielkameraden knüpfen.

Wenn möglich, werden zu den Treffen auch 
Hebammen, Physiotherapeuten, etc eingeladen.

Wo: 	       GH Susanne Zatl
	       im Jagerstüberl

Wann:       ab 9:00 Uhr

Kosten:     € 5,- / pP

Termine:   12. Jänner 2016		  9. Februar 2016
	        1. März 2016		  5. April 2016    
	        3. Mai 2016		  7. Juni 2016
Für weitere Fragen, Wünsche oder Anregungen, 
steht Euch Susanne Zatl 0664/9353044 gerne zur 
Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, Euch/Dich beim 
Eltern-Kind-Frühstück begrüßen zu dürfen.
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Silvestertreff bei der Dorfkapelle

Auch heuer lädt der Wolfsbacher Kultur- & 
Freizeitverein am Silvesterabend um 22 Uhr (nach 
Sternwanderungen) wieder zu einer kurzen Meditation 
in der Dorfkapelle ein. 

Nach einem anschließenden Umtrunk und ein paar 
netten humorvollen Beiträgen soll der eigentliche 
Jahreswechsel dann wiederum zu Hause im Familien- 
oder Freundeskreis gefeiert werden.

Christbaumentsorgung

Wie schon in den vergangenen Jahren, führt 
die SPÖ Wolfsbach die Christbaumentsorgung 
durch.

Die  Sammelplätze befinden sich:
Königleiten
Grillenberg 
Sonnenhang
Pfarrwald
Höfart
und beim Bauhof ASZ
(Strauchschnittsammelplatz)

Zeitraum:   	 Sonntag 10. Jänner 2016 bis
		  Freitag 05. Februar 2016

Sollten Sie keine Möglichkeit haben, Ihren Baum 
dorthin zu bringen, holen wir diesen gerne von 
Ihnen zu Hause ab.

Anmeldungen unter:
Tel.: 0660/2565214 GGR. Wagner Josef

Wichtig! Bitte von den Bäumen das 
LAMETTA entfernen!

Obstbaumaktion 2015

Bei der diesjährigen Obstbaumaktion des Regional-
management Mostviertel wurden in Wolfsbach  
105 Stück geförderte Obstbäume gepflanzt. Wie 

schon in den Vorjahren wurden auch heuer die 
Bäume wieder von der Gemeinde abgeholt und im 
Bauhof ausgegeben. 

Eltern-Kind-Gruppe

Im Frühling fanden die ersten Eltern Kind Gruppen in 
den Räumen der Gemeinde Wolfsbach statt. Diese 
wurden gut angenommen. Danke der Gemeinde für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten.

Die nächsten Termine 2016 finden
in ca. 2 wöchigem Abstand statt:

19. und 26. Jänner 2016
16. und 23. Februar 2016	  
08. und 22. März 2016	  
12. und 26. April 2016

Eltern Kind Gruppe 1: 
ca. 2-jährige von  9.00 – 10.30 Uhr

Eltern Kind Gruppe 2:
ca. 1 - 1,5-jährige von 14.30 – 16.00 Uhr

Wo: im Erdgeschoß des Gemeindeamtes in 3354 
Wolfsbach, Kirchenstraße 2
Mitzubringen sind eine Jause, Getränk, Hausschuhe 
oder Socken für Kind und Erwachsenen und viel 
Freude am Singen und Spielen mit den Kindern
Leitung: Maria Riedler (Kindergartenpädagogin, in 
Ausbildung zur Eltern Kind Gruppen Leiterin)
Kosten: € 5,00

Der 1. Besuch ist gratis. Es wird von 
der Gesunden Gemeinde Wolfsbach 
finanziert.

Anmeldung erforderlich - bitte bis spätestens 
2 Tage vorher unter: 0664/73935961 

Ich freue mich auf Dein/Ihr Kommen!
Maria Riedler
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Weihnachts- und Neujahrswünsche

Die  SPÖ Wolfsbach wünscht Ihnen  

 gesegnete Weihnachten, 

viel Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das Jahr 2016.
Josef Wagner GGR /Parteiobmann

Die Volkspartei Wolfsbach bedankt sich
für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2015
und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen im Jahr 2016
Josef Unterberger Bürgermeister

Karl Schadauer GGR/Parteiobmann

Die FPÖ Wolfsbach wünscht Alt und Jung 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr 2016!

Die Sorgen und Nöten von heute werden allmählich 
zur guten, alten Zeit von morgen!

Reinhard Schadauer GR/Parteiobmann

Sprechtagstermine der KOBV

Auch im Jahr 2016 werden die hoch frequentierten 
Sprechtage des KOBV für Wien, NÖ und 
Burgenland in gewohnter Weise mit Referenten 
der Sozialrechtsabteilung bzw. Funktionäre/Innen 
des Verbandes beschickt und bietet dadurch die 
Möglichkeit, sich über sämtliche sozialrechtliche 
Belange zu informieren. Diese Einrichtung ist zu einer 
äußerst wichtigen Serviceleistung für behinderte 
Menschen geworden.

Folgende Sprechtagstermine finden im 
1. Halbjahr 2016 statt:

5. und 19. Jänner
2. und 16. Februar

1. und 15. März
5. und 19. April
3. und 17. Mai
7. und 21. Juni

Amstetten
Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Wiener Straße 55

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 9.00 - 12.00 Uhr
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Gratulationen

Wir gratulieren!

Herrn und Frau
Michael und Eva-Maria BÖLL

wohnhaft in Adersdorf 3
zum Fest der

Standesamtlichen Hochzeit

Herrn
Kons. Rat Walter SCHÖRGHUBER

wohnhaft in Abt Laurentius Straße 3 - 2. WS
geboren am 18.11.1920

zur Vollendung
des 95. Lebensjahres

Herrn und Frau
Heinrich und Gerda WALLNER

wohnhaft in Bubendorf 10/1
zum Fest der

Goldenen Hochzeit

Frau
Hermine SCHMIRL

wohnhaft in Hofstraße 21 - 2. WS
geboren am 22.11.1925

zur Vollendung
des 90. Lebensjahres

Frau
Maria HALBMAYR

wohnhaft in Süßrücken 6
geboren am 23.10.1930

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres

Frau
Margareta Maria GUGLER
wohnhaft in Vitusstraße 16/1

geboren am 14.11.1930
zur Vollendung

des 85. Lebensjahres

Herrn
Rupert HIEBL

wohnhaft in Plankenboden 18/1
geboren am 15.11.1935

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres
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Aus der Gemeinde

Kindergarten Wolfsbach

Nach einem arbeitsreichen Jahr ist unser neuer 
Kindergarten nun fertig. Sowohl die Kinder als auch 
die Erzieher fühlen sich darin so richtig wohl. 

Als vor ca. zwei Jahren nach der Einschreibung klar 
wurde, dass nicht mehr alle Kinder im Kindergarten 
untergebracht werden können, setzte sich unser 
damaliger Bürgermeister Franz Sturm beim Land 
Niederösterreich dafür ein, dass der Bau der 
vierten Gruppe bewilligt wurde; Danke dafür! Das 
diese unbedingt notwendig war, sehen wir an den 
Kinderzahlen, derzeit besuchen 89 Kinder den 
Kindergarten!
Nach zahlreichen Planungsarbeiten und vielen Bau-
besprechungen wurde vor den Ferien mit dem Zubau 
begonnen. Für die Kinder war dieses Projekt sehr 

spannend, denn 
sie konnten an 
Ort und Stelle 
die Bauarbeiten 
beobachten.
Manche waren 

vom Fenster und 
im Garten von 
der Absperrung 
nicht mehr 
wegzubringen.

Für die Kinder waren die 
Planungs- und Bauphasen 
sehr spannend!

Der Sommer war  
dann für alle eine 
große Herausfor- 
derung. In den Ferien 
wurden sechs Wochen Kinder betreut. Daneben 
musste das gesamte Haus ausgeräumt und nach den 
drei Wochen in denen der Kindergarten geschlossen 
hatte und umgebaut wurde, geputzt, wieder 
eingerichtet und eingeräumt werden. 

Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem 
Bürgermeister Josef Unterberger und bei seinem 

Team und bei unserem Bauleiter Johannes 
Unterbuchschachner. Wir Pädagoginnen wurden von 
Anfang an in die Planungsarbeiten miteinbezogen 
und gemeinsam wurde das Haus so geplant, dass es 
den Bedürfnissen der Kinder entspricht.
Zur Sicherheit der Kinder, besonders da wir viele 
Buskinder haben, war es uns ein großes Anliegen, 
dass der Eingang so verlegt wurde, dass er von der 
Durchzugsstraße wegkommt. Da für Kinder Bewegung 
äußerst wichtig ist, freuen wir uns besonders über 
den zweiten Bewegungsraum und über die große 
Dachterrasse. 
Eine besondere Unterstützung für unsere Arbeit ist 
auch die Technik mit der wir ausgestattet wurden. 
DANKE dafür!

Mein letzter Dank gilt meinen Kolleginnen und den 
Gemeindearbeitern. Durch den Fleiß, die Geduld und 
den Arbeitseinsatz eines jeden einzelnen und durch 
die gute Zusammenarbeit ist es uns gelungen, diese 
anstrengende und arbeitsaufwendige Zeit so gut wie 
möglich zu meistern und ich denke, nun haben wir es 
geschafft!

Wir können stolz auf unser Haus sein. Nun können 
wir uns der Arbeit mit den Kindern widmen und darauf 
freuen wir uns.

Bericht: Claudia Pils                                                                                                 
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Berichte aus der Ökolog- und 
Klimabündnisvolksschule Wolfsbach:

Dir Goldene Plakette der Gesunden Schule wurde uns 
am 6. Oktober 2015 von der NÖ Gebietskrankenkasse 
und der TUT GUT NÖ Organisation für die 
ausgezeichnete Arbeit in der Schule überreicht.

Frau Ing. 
Michaela Pal-
metshofer   mit 
ihren ideenrei-
chen Kräuter-
Projekten im 
Unterricht, die 
Schu lwar t in 
Frau Theresia 

Lichtenberger und die Gesunde Gemeinde mit Frau 
Anneliese Mayer unterstützen uns immer bei der 
Durchführung. Die Verantwortliche der Gesunden 
Schule in unserer Ökolog- und Klimabündnisschule 
ist Frau VOL Margarete Kammerhofer. Ein großes 
Dankeschön auch an alle Eltern und Kinder, die 
mit uns, für unsere Kinder, immer wieder fleißig 
mitarbeiten.

Jetzt im Herbst zeigt 
uns die Natur ihre 
reiche Ernte, so waren 
die Apfelbäume bei der 
Schule voller Äpfel. Die 
Nachmittagsbetreuerin 
Frau Lisa Aichberger 
BEd, kochte mit den Kindern Apfelkompott, 
Kuchen und trocknete Kräuter, die sie dann 
zu Kräutersalz in kleine Gläser füllte. Diese 
gab es bei der Buchausstellung der NMS vom  
16. bis 21. November 2015 in der Schulküche zu 
erwerben. 

Die gelungene Kräu-
terspirale mit den 
Wichteln ist schön 
gewachsen und er-
freut uns täglich.
Ebenso mit viel 
Energie wurde die 
Kartoffelpyramide ge-
baut und geerntet.

So wurden mit den 
Kindern die Erd- 
äpfeln ausgegraben 
und geerntet.

In der Erde wühlen, 
Erdäpfel klauben und 
begreifen, ernten, 
kochen, kosten und 
schmecken, da sind 
wir am Ziel unseres 
Natur, Kräuter, Kar- 
toffel und Boden 
– Projektes ange-
kommen. 

So wird in allen 
Fächern im Unterricht und im schulstufen-
übergreifenden Lernkarussell mit allen Sinnen 
gearbeitet und Verantwortung für unsere Umwelt 
übernommen.

Diese Art von „Handarbeit“ 
gefiel den Kindern ganz 
besonders gut. Die 2. Klasse 
hat in der Wiese daneben 
Weizen angepflanzt, der auch 
schon wächst. Zum Abschluss 
wurden Tulpenzwiebeln ein-
gepflanzt, damit uns der 

Frühling mit bunten Tulpen begrüßen kann.

Rückblick auf das 
große Kräuter- und 
Kartoffelfest mit den  
7 Stationen:
Dichten mit Kräutern 
und Kräutermärchen 
mit Zusatzaufgaben 
standen auf dem 
Programm.  

Kräuterlauf gab es  
im Turnsaal mit Zu-
ordnungsübungen.

Bei der Erdäpfelkäs – Jause.

Aus der Gemeinde

Volksschule Wolfsbach
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Aus der Gemeinde

Die Theaterfahrt zur Pölzhalle nach Amstetten zur 
„Schneekönigin“ war auch ein großes Erlebnis für die 
Kinder.

Die Elternsprech – Nachmittage fanden vom  
16. – 19. November 2015 (laut Liste) statt, gleichzeitig 
war die NMS – Buchausstellung in der Schulküche.

Die neue Schulärztin Frau Dr. Brigitte Panholzer hat 
mit den Schuluntersuchungen begonnen und freut 
sich über unsere Gesunde Jause am Dienstag, die 
von den Eltern zubereitet wird. Das Brot dazu wird 
heuer vom Geschäft Pfaffeneder gekauft.

Das Apfel- und Birnensaft Projekt hat ein großartiges 
Ergebnis beim Obstklauben erzielt: 
110kg + 760kg + 230kg + 670kg + 890kg = 2660kg. 
Vielen Dank allen HelferInnen! 

Der Apfel – 
und Birnensaft 
wird von Frau 
VOL Margarte 
Kammer hofe r 
bestens verwal- 
tet und kann bei 
der Schulwartin 
erworben wer-
den.

Alle Klassenforen und das Schulforum wurden 
abgehalten.
Über die ausgezeichnete Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde, mit den Eltern, Lehrerinnen und 
SchülerInnen freut sich die Direktorin Veronika 
Schmelzer, VD.

Bericht: Veronika Schmelzer, VD

Volksschule Wolfsbach

Neue Mittelschule Wolfsbach

Das heurige Schuljahr haben wir auch wieder mit 
viel Elan begonnen. Unsere 1. Klasse hat sich schon 
gut in den für sie neuen Schulalltag eingewöhnt. 17 
Schülerinnen und Schüler aus Wolfsbach haben die 
NMS Wolfsbach als Etappenziel auf ihrer Reise in das 
Leben gewählt. Die Kinder fühlen sich in ihrer neuen 
Umgebung mit neuen Unterrichtsgegenständen, 
neuen Lehrern und neuen Regeln für das 
Zusammenleben sehr wohl, was für ein gelungenes 
Lernen ganz wichtig ist.

Wir starteten bereits in der 2. Schulwoche 
mit einem Wandertag. Die 3. und  
4. Klasse wanderte zum Trefflingursprung über 
die Voralpenwarte   
zur Hubertuskapelle. 
Das Ziel der 3. und 
4. Klasse war die  
Grünburgerhütte, wo- 
bei ein Teil der 
Kinder den Gipfel 
des Hochbuchberges 
erklomm. Das Wetter 
war perfekt und die 
Kinder erlebten trotz 
ziemlicher Anstrengung 

einen wunderschönen Tag in der Natur.

Berufsorientierung ist für unsere Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klasse ein wichtiger 
Pflichtgegenstand. Frau HOL Barbara Großbichler 

versucht mit sehr 
viel persönlichem 
Einsatz den 
Kindern einen 
großen Rundblick 
über die vielen  
Möglichkeiten der 
Schul- bzw.
Berufswahl zu 
geben.
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Neue Mittelschule Wolfsbach

Bereits beim Klassenforum der 3. und 4. Klasse gab 
es im Vorfeld eine Information über die HAK/HAS 
Waidhofen/Ybbs und über die Möglichkeiten der 
Lehrlingsausbildung bei der Voest Alpine, Böhlerwerk. 
Frau Mag. Hirtenlehner und Herr Fellner         
(Lehrlingsbeauftragter) erzählten den Eltern über 
diese beiden Ausbildungswege. 

Am 8. Oktober 
besuchten die 
Schülerinnen und  
Schüler der 3. 
und 4. Klasse 
die Berufsinfor-
mationsmesse in 
Wieselburg.
Ende November fand die Bildungsmeile statt, bei 
der die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
verschiedene Betriebe (Fa. Fuchsberger, Fa. Lisec, 
Autohaus Aiginger) besuchten.
Beim Besuch der Polytechnischen Schule St.Peter in 
der Au  am  25. November, konnten sich die Kinder 
über das Angebot der Fachbereiche und weitere 
Berufswege informieren.
Sehr viel direkte Information über weiterführende 
Schulen und Betriebe findet auch im Rahmen der 
BO- Stunde statt.

Am 29. Oktober fand für alle Klassen ein English 
Project Day statt. 

Ein Team aus 5 ambitionierten Native Speakern 
betreute die Kinder in den ersten 4 Stunden und 
vermittelte vor allem Freude beim Anwenden einer so 
wichtigen Sprache wie Englisch.

Als Ökolog - und Klimabündnisschule nahmen wir 
auch heuer wieder beim „Klimafit zum Radlhit“ 
teil. Die 3. Klasse gewann diesen Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, den Schulweg klimafreundlich 
zurückzulegen. 

Soziales Lernen
Die Schülerinnen und Schüler aller Klassen lernen 
miteinander und voneinander. In der Berufswelt und 
auch im privaten Umfeld ist ein hohes Ausmaß an 
sozialer Kompetenz wichtig.

Angebote
Wir bieten unseren Schülerinnen und Schülern auch 
in diesem Schuljahr wieder viele abwechslungsreiche, 
interessante und frei wählbare Gegenstände an:
•	 Spanisch
•	 Klettern
•	 Ernährung und Haushalt
•	 Chor
•	 Erste – Hilfe – Kurs für die 4. Klasse

Aus der Gemeinde

www.wolfsbach.gv.at12



Aus der Gemeinde

Neue Mittelschule Wolfsbach

Weitere Aktivitäten
Lernkarussell – ein fächer- und schulstufen-
übergreifendes Projekt. Es wird das ganze Schuljahr 
über durchgeführt.

Die Buchausstellung – betreut von Frau HOL 
Poxhofer Marianne und veranstaltet von den 
Schülerinnen und Schülern der 4. Klasse war auch 
heuer wieder ein großer Erfolg und ermöglichte den 
WolfsbacherInnen einen Teil der weihnachtlichen 
Einkäufe vorort zu erledigen. Die Firma Thalia bot 
einen großen Querschnitt bei der Auswahl der 
angebotenen Bücher.

Die Nachmittagsbetreuung kann auch von den 
Kindern der NMS genutzt werden. Ein warmes 
Mittagessen, eine von Lehrerinnen der Volksschule 

und Mittelschule betreute Lernstunde und eine 
kompetente Betreuung den ganzen Nachmittag 
durch Frau Lisa Aichberger, sind ein sehr attraktives 
Angebot für die Kinder und deren Eltern. 

Termine
Vollversammlung – 23.12.2015

Auftritt unseres Schulchores beim  
Adventsingen – 28.11.2015

Informationsabend für die Eltern der  
4. Klasse Volksschule – 11.01.2016

Tag der offenen Tür für die SchülerInnen der  
4. Klasse Volksschule – 26.01.2016

                                     Bericht: Roswitha Pollhammer, MD

Feuerwehr Meilersdorf

Förderungszusage für neues 
Feuerwehrauto in Wolfsbach
LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung 
garantiert Sicherheit der Bevölkerung

Die Freiwillige Feuerwehr Meilersdorf beabsichtigt 
die Anschaffung eines neuen Mannschafts-
transportfahrzeuges mit Allradantrieb. Das Land 
Niederösterreich unterstützt diese Anschaffung mit 
einer Förderung in Höhe von 7.000,00 Euro.

„Auch in Zeiten des Sparens und der knappen 
Budgetmittel sind dem Land Niederösterreich seine 
Freiwilligen Feuerwehren ein großes Anliegen. Eine 
gute Ausrüstung ist neben der hervorragenden 
Ausbildung der Feuerwehrmitglieder der beste 
Garant für die Sicherheit der Bevölkerung. Das Land 
unterstützt die Feuerwehren jährlich mit rund 18 
Millionen Euro. Das ist ein deutliches Zeichen für die 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, die uns 
allen zugute kommt“, betont Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf.

In Niederösterreich sind mehr als 98.000 Feuer-
wehrmitglieder in 1.640 Freiwilligen und 89 Betriebs-
feuerwehren tätig. Sie leisten jährlich mehr als 60.000 
Einsätze im Kampf gegen Feuer, Katastrophen und 
bei Unfällen. 

Durchschnittlich alle acht Minuten wird in 
Niederösterreich eine Feuerwehr alarmiert. Das 
entspricht 174 Einsätzen pro Tag, wobei mehr als 
acht Millionen Arbeitsstunden jährlich geleistet 
werden. Lediglich sechs Prozent aller Einsätze sind 
Löscheinsätze, alle anderen sind technische Einsätze.

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. 
Die Hilfs- und Einsatzbereitschaft, aber auch das 
Engagement unserer Freiwilligen ist für unsere 
Gemeinschaft unverzichtbar“, so Pernkopf.  

Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und LAbg. Anton Kasser

Bericht: DI Jürgen Maier, Pressesprecher  
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf 
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Aus der Gemeinde

Feuerwehr Wolfsbach

Feuerlöscherüberprüfung
Am Samstag, dem 19. September 2015 fand in der Zeit 
von 08.00 bis 12.00 Uhr eine Feuerlöscherüberprüfung 
im Feuerwehrhaus Wolfsbach statt. Da Feuerlöscher 
alle 2 Jahre überprüft werden müssen bietet 
die Feuerwehr Wolfsbach dieses Service an. In 
diesem Jahr konnten rd. 80 Feuerlöscher überprüft 
werden, bzw. gab es auch die Möglichkeit neue 
Feuerlöscher, Löschdecken und Rauchmelder von der  
Fa. Minimax zu erwerben. Sollten Sie an diesem 
Tag die Überprüfung übersehen haben, so besteht 
die Möglichkeit die Überprüfung nachzuholen und 
zwar am Donnerstag, dem 17. Dezember 2015 in 
der Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Wolfsbach.

Feuerlöscherüberprüfung

Einsatzübung Musikheim
Am Freitag, dem 30. Oktober 2015, fand eine 
Einsatzübung im Musikheim statt. Mit der Annahme 
eines Brandes im Obergeschoß mit mehreren 
eingeschlossenen Personen wurden die Feuerwehren 
Wolfsbach und Meilersdorf alarmiert. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr wurden die Musikanten, die sich im 
Erdgeschoß befanden, sofort evakuiert und ins 
Freie begleitet. Mit 2 Atemschutztrupps wurden 
die insgesamt 6 vermissten Personen aus dem 
Obergeschoß gerettet. Bei der Übungsbesprechung 
dankten Bürgermeister Josef Unterberger und der 
Obmann-Stellvertreter der Musik Werner Teufel den 
beiden Feuerwehren für die Durchführung der Übung. 
Im Anschluss wurde noch das Musikheim besichtigt, 
welche mit einem gemeinsamen Umtrunk endete. 

Eingesetzte Kräfte: 
FF Wolfsbach mit 17 Mitgliedern, KDO, TLFA, LFA-B 
FF Meilersdorf mit 14 Mitgliedern, TLF, LFA-B

Einsatzübung Musikheim

Friedenslicht
Auch im heurigen Jahr wird die Feuerwehrjugend 
Wolfsbach in den Katastralgemeinden Wolfsbach 
und Bubendorf wieder das Friedenslicht am  
24. Dezember 2015 zwischen 08.00 und ca.  
12.00 Uhr ins Haus bringen. Wie schon in den letzten 
Jahren wird Ihnen dabei von den Jugendlichen ein 
kleines selbstgebasteltes Geschenk überbracht.

Zum Jahresschluss möchten wir uns bei allen 
Gönnern, Freunden und Helfern der Feuerwehr 
Wolfsbach bedanken, ohne Sie wäre die Durchführung                     
des Landestreffen im heurigen Jahr nicht möglich 
gewesen, bzw. hätte auch so manches Projekt nicht 
verwirklicht werden können.

Bericht: Florian Kammerhuber

www.wolfsbach.gv.at14



Aus der Gemeinde

Landjugend Wolfsbach

Generalversammlung der Landjugend
Am 18. Oktober 2015 wurde der Sonntagsgottes-
dienst musikalisch von der Landjugend Wolfsbach 
umrahmt und anschließend fand im Gasthaus 
Fehringer die alljährliche Jahreshauptversammlung 
statt. Die Landjugend freute sich Herrn Bürgermeister 
Josef Unterberger, Herrn Dechant Jacobus 
Tisch und Funktionäre aus den Organisationen 
begrüßen zu dürfen. Nach den Formalitäten einer 
Generalversammlung und einem amüsanten 
Rückblick auf ein erfolgreiches und arbeitsreiches 
Sprengeljahr, wurden die Mitglieder des Vorstandes 
gewählt. Martina Kirchweger und Patrick 
Schlögelhofer übernahmen die Leitung. Zu den 
Stellvertretern wurden Sonja Hohensteiner und 
Matthias Stöffelbauer gewählt. 

Wir wünschen dem neuen Team viel Erfolg und eine 
gute Zusammenarbeit. 

Bericht: Michaela Berndl

Seniorenbund

Besuch des Tierpark  Haag
Trotz nicht sehr ein-
ladenden Wetters unter- 
nahmen am Nachmittag 
des 16. Oktober 2015 
25 Personen einen 
Spaziergang durch den 
interessanten Haager Tierpark. Anschließend trafen 
wir uns im Gasthaus beim Tierpark Anita Pfaffeneder 
in Salaberg zu einer guten Jause. 

Tagesausflug zum Oktoberfest bei der Firma 
MEGAFLEX  am 27. Oktober 2015
Zu diesem Ausflug konnte der Obmann Johann 
Haneder 39 reisefreudige Seniorinnen und Senioren 
begrüßen. Erstes Ziel war die Schuhfabrik Megaflex in 
Edt bei Lambach. Hier wurden wir bei der Ankunft zu 
einem Frühstück eingeladen. Nach der Führung mit 
Einkaufsmöglichkeit gab es eine Weisswurst mit Brezn 
und Festbier. Weiter ging es zur Firma Trachtenmode 
„Wichtlstube“, ebenfalls in Edt bei Lambach. Die 
Auswahl war groß und so mancher Reiseteilnehmer 
hat auch hier einige Euro ausgegeben. Am 
Nachmittag besuchten wir dann noch in Stadl Paura 
die wunderschöne barocke Dreifaltigkeitskirche.  
Der gemütliche Abschluss fand im Gasthaus Wastlwirt 
in Aigenfließen statt.

Den Abschluss der Aktivitäten des Jahres 2015 bildet 
die WEIHNACHTSFEIER am 11. Dezember 2015 
um 14.00 Uhr im Gasthaus Zatl, zu der wieder alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen sind. 

Auch im kommenden Jahr werden wieder mehrere 
Ausflüge und eine 4-Tagesreise stattfinden,  auch 
die Termine für die traditionellen Feiern und 
Seniorennachmittage sind schon vorgeplant. 

Der Obmann Johann Haneder und der Vorstand des 
Seniorenbundes danken für die gute Zusammenarbeit 
und die rege Teilnahme an den diversen 
Veranstaltungen und Ausfahrten. 

Wir wünschen allen Lesern eine schöne Adventzeit, 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute und viel 
Gesundheit für das Jahr 2016.

Bericht: Eva Stöger

Wolfsbacher Nachrichten | Ausgabe 11/2015 15



Aus der Gemeinde

Musikverein Wolfsbach

Und schon wieder ist ein Jahr vorbei. Ein Jahr voll mit 
tollen Erinnerungen an die verschiedensten Veran-
staltungen und Ausrückungen des Musikvereins.

Anhand dieses Berichtes möchten wir das Musikjahr 
2015 noch einmal Revue passieren lassen.

Eine unserer ersten Veranstaltungen war das 
Frühlingskonzert am 13. und 14. März 2015. 
Nach vielen unzähligen Proben gaben sowohl das 
Jugendblasorchester, als auch die Musikkapelle 
klassische, bodenständige und auch moderne 
Musikstücke zum Besten.
Auch unsere neuesten Mitglieder wurden an diesen 
beiden Abenden unseren Konzertbesuchern 
vorgestellt. Darunter Benedikt Aichberger auf der 
Posaune und Stefanie Jechsmayr auf der Klarinette. 
Außerdem wurden Rupert Halbmayr zum 
Ehrenkapellmeister und Josef Gugler zum 
Ehrenmitglied ernannt. Gerald Hofschwaiger 
und Wolfgang Eder erhielten im Rahmen des 
Frühlingskonzertes die Ehrenmedaille in Silber. 

Dieses Jahr fand neben unserer eigenen Jahres-
hauptversammlung auch die Bezirksversammlung 
der BAG (Bezirksarbeitsgemeinschaft Amstetten) bei 
uns in Wolfsbach statt, wo sich sämtliche Funktionäre 
der umliegenden Kapellen bei uns einfanden, um 
aktuelle Themen und Neuerungen zu besprechen.

Das wohl aufwendigste, zeitintensivste und 
spannendste Event im diesjährigen Musikjahr war 
mit Abstand unser Bezirksmusikfest mit Marsch-
musikbewertung anlässlich unseres 90-jährigen 
Bestandsjubiläums.
Nach vielen Monaten der Vorbereitung, war es am 
Freitag, den 12. Juni 2015 dann so weit. In der Halle 

der Firma Oberaigner empfingen wir Musikanten die 
Gäste bei diversen Bars und auch die Küchen- und  
Kuchenbarbelegschaft stand bereit. 

Als dann noch die Band B.O.M. für gute Stimmung 
sorgte, war das Fest am Freitag bald voll im Gange. 
Am Samstag, den 13. Juni 2015 gaben zuerst die 
Bläsertruppe MaChlast und danach die Lauser 
ihre musikalischen Darbietungen zum Besten, was 
zur Folge hatte, dass viele unserer Gäste bald den 
Tanzboden für sich eingenommen hatten. 
Doch der spannendste Tag für uns war der Sonntag. 
Um 09:00 Uhr startete die Marschmusikbewertung, 
wobei wir als Gastgeberkapelle den Anfang machten. 
In Stufe E antretend, zeigten wir die uns vorgegebenen 
Pflichtteile und anschließend das von uns gewählte 
Wikingerschiff als Kürfigur. 17 weitere Kapellen aus 
der Umgebung folgten uns und wurden ebenfalls 
bewertet.

Währenddessen füllte sich die Festhalle und schon 
bald hatte jeder von uns zu tun, die zahlreichen 
Musikfestbesucher und auswertigen Musikanten über 
Mittag zu versorgen. Für die musikalische Unterhaltung 
beim Frühschoppen sorgte die Trachtenmusikkapelle 
St.Georgen/Klaus. 

www.wolfsbach.gv.at16
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Aus der Gemeinde

Musikverein Wolfsbach

Um 14:00 Uhr begab sich der Großteil der 
Menschenmenge in Richtung Wolfsbacher Marktplatz, 
von wo aus der Festumzug startete. Zu unserer 

großen Freude machten 
sich viele Wolfsbacher 
die Mühe festlich 
gezierte Wägen für den 
Umzug vorzubereiten. 

Musikkapellen und Fest-
wägen machten sich 
abwechselnd auf den Weg 
Richtung Sportplatz, wo 
sie links und rechts an den 
Straßen von Festgästen 

beklatscht und bestaunt wurden. Abschließend 
versammelten sich sämtliche Musikkapellen am 
Fußballplatz, wo nach einigen Reden und der 
Geschenkübergabe an die Gastkapellen ein 
gemeinsames Musizieren aller Musikanten stattfand.
Die Verkündung der Ergebnisse aus der Marsch-
musikbewertung erfolgte anschließend wieder 
in der Oberaignerhalle. Daraus gingen folgende 
Platzierungen hervor: 

1.	 Platz: Biberbach (96/100 Punkten)

2.	 Platz: Kürnberg (95/100 Punkten)

3.	 Platz: Behamberg (94/100 Punkten)

Doch auch für uns Wolfsbacher haben sich die 
zahlreichen Marschproben bezahlt gemacht. In der 
Gruppe E gingen wir mit 93/100 Punkten hervor, womit 
wir uns einen ausgezeichneten Erfolg verdienten.
Feierstimmung machte sich erneut breit und so fand 
unser Bezirksmusikfest letztendlich durch die musi-
kalische Umrahmung der Stadtkapelle Haag noch 
einen lustigen und ausgelassenen Ausklang. Natürlich 
ist dies der Zeitpunkt, um zu zahlreichen Unterstützern  

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN zu sagen. 
Ohne die Hilfe vieler außenstehender Personen 
wäre unser Bezirksmusikfest in dieser Form nicht 
möglich gewesen! Danke an all jene, die sich für 
unseren Musikverein Zeit genommen und sich am 
Bezirksmusikfest 2015 beteiligt haben! 

Ein weiteres Highlight im Musikjahr war wie immer der 
Tag der Blasmusik am Sonntag, den 05. Juli 2015. 
Am Vormittag wurde von uns traditionellerweise 
eine heilige Messe für unsere verstorbenen Musiker 
gestaltet. Danach starteten wir unseren Fußmarsch 
durch Wolfsbach, wo wir bei einigen Gasthäusern und 
öffentlichen Plätzen Halt machten und so manches 
Musikstück zum Besten gaben. Dies war nicht nur 
für unsere Zuhörer unterhaltsam, auch wir hatten 
mächtig Spaß dabei. 

Besonders viel Freude macht uns immer wieder das 
musikalische Mitwirken an anderen Musikfesten 
und auch das Frühschoppen spielen auf den 
verschiedensten Veranstaltungen.
Dieses Jahr waren wir sowohl am Bezirksmusikfest 
in St.Georgen/Klaus, als auch am Bezirksmusikfest 
in St. Peter/Au vertreten. Ebenfalls gestalteten wir 
den Frühschoppen der Feuerwehr Meilersdorf beim 
Riedlerfest und am Haager Volxfest.

Auch bei diversen Veranstaltungen der Gemeinde 
und Festen der Pfarre wirkten wir auch dieses Jahr 
wieder mit. Es freut uns festliche Anlässe wie zum 
Beispiel die Erstkommunion, oder die Wallfahrt auf 
den Sonntagberg musikalisch begleiten zu dürfen.
Auch beim Maibaum setzen am Marktplatz und bei 
der Kindergarteneröffnung waren wir mit dabei. 
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Einige Vereinsmitglieder bemühten sich sehr um die 
Gestaltung der Ferienbetreuung für die Schüler 
der Wolfsbacher Volks- und Mittelschule. Am  
08. August  2015 erwarteten wir cirka 35 Kinder bei 
uns im Musikheim, wo wir zahlreiche Spiele für sie 
vorbereitet hatten. Vom Trompeten basteln, über 
Sesseltanz, bis hin zur Wasserbombenschlacht war 
alles mit dabei. 

Doch nicht nur unsere eigenen Ausrückungen und 
Events sind uns wichtig. 
So besuchten wir auch einige Veranstaltungen 
anderer Vereine in Wolfsbach, wie zum Beispiel 
„Strongmen“ im Rahmen des Riedlerfestes der 
Feuerwehr Meilersdorf und die „Vereinsolympiade“ 
bei der Eis Age der Landjugend. 

Ebenfalls betätigten wir uns sportlich bei den 
Ortsmeisterschaften in Volleyball und Fußball. Und 
auch beim Landestreffen der Feuerwehr waren wir 
dabei.

Die Messe des Kameradschaftsbundes und die 
Florianimesse der Feuerwehr wurden von uns 
musikalisch umrahmt.

Erst vor kurzem, nämlich am 24. Oktober 2015, fand 
unsere „Nacht in Tracht“ im Gasthaus Karan statt. 
Traditionell wurden von uns Musikanten zuerst ein  
paar Musikstücke musiziert und anschließend erfolgte 
mit dem ersten Tanz der Musikanten die Balleröffnung.
Für gute Stimmung sorgten die Mostibären. Und so 
verflog eine gemütliche Ballnacht wie im Fluge.

Stolz schauen wir zurück auf gelungene 
Veranstaltungen, lustige Ausrückungen und ein 
gemütliches Beisammensein bei uns im Verein.

Doch noch ist das Jahr nicht vorüber. Derzeit wird 
für das Wertungsspielen am 06. Dezember 2015 
in Haag geprobt. Es würde uns Musikanten natürlich 
freuen, dort einige bekannte Gesichter anzutreffen.

Gespannt auf das, was uns erwartet, freuen wir uns 
auf das nächste, hoffentlich genauso erfolgreiche 
Jahr 2016!

Bericht: Verena Wieser

Musikverein Wolfsbach

Aus der Gemeinde

Gesunde Gemeinde - Computerkurs für Senior/innen und PC-Anfänger/innen

Im Frühjahr (Feb./März 2016) starten wir mit einem PC-Einsteigerkurs. Dieser ist für Anfängerinnen und 
Anfänger konzipiert, die keine EDV-Kenntnisse haben. In kleinen Schritten erfahren Sie, wie Sie 
Ihren Computer im privaten Bereich nutzen können.
	 Ort:	    Schule			   Kosten: 	 € 50,-
	 Dauer:	   5 x 2 Einheiten		  Vortragende:	 Petra Wimmer Informatiklehrerin

Anmeldungen und Anfragen bitte am Gemeindeamt Wolfsbach unter der Telefonnummer 07477/8240

www.wolfsbach.gv.at22



Aus der Gemeinde

Gesunde Gemeinde

Kulturverein Wolfsbach

Im folgenden Bericht werden die wichtigsten Aktivitäten 
des Kulturvereines im Jahr 2015 aufgelistet.

Traditionell endete das alte und begann das neue Jahr 
für den Kulturverein mit dem „Silvestertreff“ bei der 
Dorfkapelle. HOL Josef Penzendorfer führte in gewohnt 
gekonnter Manier mit Liedern und Texten durch den 
ersten Teil des gut besuchten Treffens, welches dann 
bei Punsch, großzügig gespendet vom Gasthaus Karan, 
stimmig ausklang.

Am 7. April fand die Generalversammlung des 
Kulturvereines im Gasthaus Karan statt. Vor den 
versammelten Mitgliedern, angeführt von Bürgermeister 
Josef Unterberger, wurde Rückschau gehalten auf 
die Veranstaltungen der letzten beiden Jahre. Bei 
der anschließenden Wahl wurde folgender Vorstand 
(wieder)gewählt: Obmann: Vize-Bgm. Mag. Josef 
Wagner; Obmann-Stv.: Karl Wimmer; Kassier: Ing. 
Alois Sindhuber; Stv.: Josef  Tanzer; Schriftführerin: 

Eva Stöger; Stv.: Monika Sindhuber; Rechnungsprüfer: 
Anneliese Mayer, Franz Hochwallner; Beisitzer: Mag. 
P. Jacobus Tisch, Josef Penzendorfer, Dr. Wolfgang 
Moser, Rosemarie Jechsmayr, Manfred Lichtenberger, 
Regina Fraisl, Johann Haneder, Claudia Huber, Martin 
Fuchsberger, Franz Krieger, Mirza Buljubasic.

Am 3. Mai fand beim Mostheurigen Wimmer-Weindlmayer 
der traditionelle Mostviertler Antikflohmarkt statt. 
Auch wenn das Wetter nicht ganz den Erwartungen 
entsprach, fanden sich zahlreiche Aussteller in der 
Veranstaltungshalle und im Umfeld des Vierkanters ein 
und boten ihre Waren feil. Und auch die Besucher folgten 
in großer Zahl, sodass am Abend allseits Zufriedenheit 
herrschte. Auch der erstmalige Kaffeeverkauf durch den 
Kulturverein fand allseits große Zustimmung.

Am 16. Mai folgte das 9. Mostviertler Gstanzlsingen 
beim Mostheurigen Wimmer-Weindlmayer. Diese 
traditionelle Veranstaltung erfreut sich großer Beliebt-

Die Aufschrift im Überblick 
für mehr Durchblick beim Einkauf 

Einladung zum Vortrag 

„Die Lebensmittelkennzeichnung unter der Lupe!“

am Mittwoch, 13. Jänner 2016 
um 19.00 Uhr 

Ort: Gemeindezentrum Wolfsbach 
Vortragende: Ing. Michaela Palmetshofer 

Freier Eintritt 

Bei diesem Vortrag geht es um allgemeine Kennzeichnungselemente, sowie über die Nährwert- und 
Allergenkennzeichnung und einige Gütesiegel und Markenlogos. Der Konsument soll die Lebensmittel-
kennzeichnung nicht nur lesen, sondern auch richtig verstehen können, damit die entsprechenden 
Produkte in den Einkaufskorb kommen. 
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heit, und so war auch heuer die Veranstaltungshalle 
gut gefüllt. Durch den Abend voll von musikalischem 
Humor führte als Moderator aus Bayern Roland 
Woitsch, der auch als Gsanzlsänger solistisch und im 
Verband mit seinen „Göltenschmierern“ auftrat. Weiters 
erfreuten die Besucher die „Ruaßkuchlmusi“ und schon 
traditionell die „Wolfsbacher Tanzlmusi“. Die zahlreich 
erschienenen Gstanzlfreunde konnten sich über einen 
höchst gelungenen und unterhaltsamen Abend freuen.

Die Sänger und Musiker des Gstanzlsingens

Am 7. September war wieder „Kramermarkt“ auf 
dem Wolfsbacher Marktplatz. Leider regnete es von 
Beginn an, und so dienten Arkaden, Durchgang und 
Gemeindesaal als Verkaufsfläche für die nicht ganz so 
zahlreichen „Kramer“. Freilich ließen sich die Käufer 
nicht durch das Schlechtwetter abhalten, weshalb 
auch dieser Kramermarkt zur vollen Zufriedenheit aller 
Beteiligten durchgeführt werden konnte.

Zum schon traditionellen Liederabend – diesmal unter 
dem Motto „Menschenbilder“ – luden Kulturverein 
Wolfsbach und Bildungszentrum St. Benedikt am  
14. November in die Pfarrkirche Wolfsbach ein. Im 
Ensemble begleiteten Matthias Giesen (Klavier), 
Thomas Wall (Cello) und Karl Aichberger (Violine) 
zwei Schottische Lieder von Beethoven und Haydn, 
mit ausgewogenem Stimmklang vorgetragen von 
Bassbariton Michael Wagner. Als absolute instrumentale 
Höhepunkte dürfen der von Thomas Wall virtuos und 
überzeugend dargebotene 1. Satz von Beethovens 
Cellosonate in A-Dur sowie dessen bekannte 
Violinromanze in F-Dur genannt werden, die der junge 
Wolfsbacher Geiger Karl Aichberger gefühlvoll und 
überaus gekonnt zum Erklingen brachte. Als kongenialer 
Begleiter am Klavier fungierte den ganzen Abend 
über wieder einmal Michael Giesen. Der am Linzer 
Musiktheater engagierte Bassbariton Michael Wagner 
hatte sich selbst die Latte mit Schuberts „Grenzen der 
Menschheit“ oder auch „Prometheus“ sehr hoch gelegt 

und diese Lieder meisterhaft interpretiert, womit er 
auch starken Bezug zum Thema des Konzertabends 
wahren konnte. Moderator Josef Penzendorfer verlieh 
dem anspruchsvollen Musikprogramm mit seinen 
informativen Ausführungen einen adäquaten Rahmen 
und Zusammenhang, ehe das Konzert mit einer Rarität, 
nämlich den drei „Michelangelo-Liedern“ von Hugo 
Wolf einen berührenden Ausklang fand, in denen 
Michael Wagner sein ganzes Können aufbot und mit 
variantenreicher, wunderschön timbrierter Stimme 
besonders gefallen konnte.

Die Künstler des Liederabends

Ein Projekt, das seit der Generalversammlung fest 
im Kulturverein verankert ist und das in den letzten 
Monaten dramatisch an Bedeutung gewonnen hat, ist 
die „Flüchtlingshilfe Wolfsbach“. Besonders auf 
Initiative von Dr. Wolfgang Moser wurde dieses so 
wichtige Projekt ins Leben gerufen und vorangetrieben, 
mehrere Freiwillige unterstützen ihn dabei großartig. 
Auch Pfarre und Marktgemeinde stehen voll dahinter. So 
wurde schon im Mai von Familie Margarete Gugler eine 
junge Flüchtlingsfamilie aus Syrien aufgenommen, eine 
weitere Familie folgt im November, sie wird die ehemalige 
Ordination von Dr. Wolfgang Moser beziehen. Beiden 
Gastgeberfamilien und allen Helfern sei herzlichst für 
ihre Bereitschaft und ihren Einsatz gedankt!

Wenn Sie das so wichtige Projekt unterstützen wollen, 
verwenden Sie bitte folgendes Konto:

IBAN: AT 65 3203 3000 0061 5765
BIC: RLNWATWWASC

Herzlichen Dank im Namen der Flüchtlinge! Helfen wir 
mit, dass auch Wolfsbach einen kleinen Beitrag zur 
Linderung des Flüchtlingselends leisten kann!

Bericht: HOL Josef Penzendorfer und Mag. Josef Wagner

Aus der Gemeinde

Kulturverein Wolfsbach

www.wolfsbach.gv.at24



JAHRESRÜCKBLICK / Die Motorradsaison 2015 
Ein kurzer Überblick über die Ereignisse.

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und die 
Motorradfreunde Wolfsbach wollen ein Resümee 
über die Motorrad-Saison 2015 ziehen.

Weihnachtsfeier / Jahresrückblick 2014:
Vor einem Jahr am 21. November 2014 fand im 
Gasthaus Fehringer, die Weihnachtsfeier der 
Motorradfreunde Wolfsbach statt. Neben dem 
köstlichen Essen wurden wieder alle Ereignisse des 
vergangen Jahres zusammengefasst und mittels 
Vorträge und Filme präsentiert.

Jahresrückblick/Weihnachtsfeier 2014

17. Ausfahrt:
Ein Herz für Biker hatte der Wettergott am 
Samstag dem 25. April 2015. Der Tag an dem die 
Motorradfreunde Wolfsbach die Saison 2015 mit 
ihrer 17. Ausfahrt einläuteten. Zur Abfahrtszeit um  
7.30 Uhr bis zur ersten Kaffeepause in Grubberg war 
es zwar noch ziemlich frisch und so mancher Biker mit 
Handguards oder Griffheizung konnte sich glücklich 
schätzen. Doch spätestens ab der Mitte der zweiten 
Etappe gab es niemanden mehr dem zu kalt war und 
ab Mittag wurde es den ersten bereits zu heiß.
Zur Baumblütezeit zeigte sich das Mostviertel von 
seiner besten Seite und bot den 74 Bikern auf ihren 
59 Motorrädern eine malerische Kulisse. Dies und 
der Hinterwildalpenbach mit seinem klaren Wasser 
entlang der Route entfachte in so manchem seine 
Österreichverbundenheit aufs Neue. 
Die ca. 300km lange Reise führte die Kolonne von 
Wolfsbach über Sonntagberg, Gaming, Wildalpen, 
Gesäuse, Altenmarkt, Neustift und schließlich wieder 
zurück nach Wolfsbach.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei allen 
Bikern für die hohe Disziplin innerhalb der Gruppe 
bedanken, sowie bei den „Gelben Engeln“ für ihren 
Einsatz um ein flüssiges und sicheres Fahren 
ermöglichen zu können.

Gruppenbild 17. Ausfahrt

Stockschützen-Ortsmeisterschaft:
Am 24. Mai 2015, Pfingstsonntag, versuchten sich die 
Motorradfreunde im Stockschießen. Das erste Spiel 
gleich gewonnen. Doch dann zeigte sich leider, dass 
sie auf dem Motorrad wohl doch besser aufgehoben 
sind. Auch wenn es für einen Einzug ins Finale nicht 
gereicht hat, die Freude am Spiel war groß und die 
Motivation für einen erneuten Angriff im nächsten 
Jahr noch viel größer.

18. Ausfahrt:

18. Ausfahrt - Bärnkopf

Perfekt! Recht viel mehr kann man zu der 18ten 
Ausfahrt der Motorradfreunde Wolfsbach wohl nicht 
sagen. Sie musste zwar wegen Schlechtwetter vom  
5. September 2015 auf den 12. verlegt werden, 
doch diesmal hat das Wetter mitgespielt. Auch wenn 
es in der Früh noch ziemlich kühl war wurde es im 
Laufe des Tages immer wärmer und bei der zweiten 
Kaffeepause wollten so manche schon gar nicht mehr 

Motorradfreunde Wolfsbach

Aus der Gemeinde
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Motorradfreunde Wolfsbach

in der Sonne sitzen. In den Gaststätten lief alles per-
fekt und schnell ab und die Streckenführung war, wie 
ich finde, großartig gewählt. Auf den 300 gefahrenen 

Kilometern konnte dank der hohen Disziplin aller 
Beteiligten sowie der Hilfe der Gelben Engel wieder 
eine unfallfreie Ausfahrt verzeichnet werden.

Gruppenbild 18. Ausfahrt

Alle Bilder, Berichte, Termine, gefahrene Touren usw. finden sie unter 
www.motorradfreundewolfsbach.at

Bericht: Andreas Wagner

Sportunion Wolfsbach - Sektion Fußball

FUSSBALL WOLFSBACH 
unsere Jungwölfe im Vormarsch….
Insgesamt 5 Nachwuchsmannschaften der Sektion 
Fußball kämpften dieses Jahr um Siege und 
Punkte. Viele schöne Momente für die Kinder 
zusammengefasst in interessanten Kurzberichten.

Bambini´s – unsere Jüngsten
Die Sektion Fußball mit den „Bambini“ - Trainern 
Josef Wagner und Christina Eder freuen sich sehr mit 
Felix Fortin, Sebastian Schachner, Leo Großbichler, 
Pascal und Rene Stolzlederer, Julian Dallinger, Jakob 
Simetzberger, Reiter Maximilian, Florens Gartlehner, 
Paul Grestenberger, Jonas und Julius Winkler und 
Peter Karan heuer einen zahlreichen Zuwachs im 

Nachwuchsfußball bekommen zu haben. In einem 
Freundschaftsspiel in Kematen und Rückspiel in 
Wolfsbach konnten die Bambini´s erste Matchpraxis 
sammeln.

U7 Nachwuchsmannschaft
Die U7 mit Clemens Fellner, Julia und Johannes 
Fuchsberger, Lukas Wutzel, Thomas Gruber, Oliver 
Karan, Moritz Stöger verstärkt durch einige Spieler 
der Bambini´s kämpften bei Turnieren in Wolfsbach, 
Waidhofen und Neuhofen um den Sieg. 

Voll motiviert konnte in Waidhofen nicht einmal 
strömender Regen die Jungstars abhalten dem 

Aus der Gemeinde
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runden Leder nachzujagen und noch dazu einen 7:0 
Sieg einzufahren. 
In Neuhofen musste witterungsbedingt in die 
Halle ausgewichen werden, was die Mannschaft 
keineswegs irritierte und somit konnte sie drei Mal als 
Sieger vom Parkett gehen. Weiters ist erfreulich, dass 
wir unseren aktuellen „Fußball Export“ Berndl Georg 
im U7- Nachwuchstrainerteam begrüßen dürfen.
Auch wenn die Kleinen meistens furchtlos und 
unerschrocken in die Zweikämpfe gehen, gibt es doch 
auch Situationen in denen der Respekt vor Ball und 
Gegner erkennbar ist.

U8 Nachwuchsmannschaft
Die U8 (Trainer Georg Gruber und Lukas Pils) spielte 
im Herbst insgesamt 6 Turniere, unter anderem 
in St. Peter, Ertl, Sonntagberg, Neuhofen und  
2 x in Wolfsbach. Unsere Jungkickers mit Hannes 
Gruber, Simon Rittmannsperger, Simon Trauner, 
David Stolzlederer, Helene Knoll, Lisa Wutzel, Felix 
Brunmayr, Wendelin Mitterer konnten aufgrund der 
Fortschritte in der Balltechnik, im Passspiel und 
der Schusstechnik sogar Spiele gegen größere 
Gemeinden wie St. Peter und Waidhofen/Ybbs für 
sich entscheiden.

Die Freude und Leidenschaft der Jungwölfe am 
Fußballspiel ist riesig, so wird nahtlos an das 
Fußballtraining im Freien das Hallentraining 
fortgesetzt. Die Trainingstermine für die jeweiligen 
Nachwuchsmannschaften entnehmen sie bitte der 
Sportunion Homepage www.wolfsbach.sportunion.at 
unter der Rubrik Sektion Fußball/Sportprogramm.

U10 Nachwuchsmannschaft
Die U10 Mannschaft wird betreut von Christian 
Nussbaumer und Erwin Eder. Im aktuellen Kader 
spielen Leonie Galdberger, Lea Gerg, Laura 
Grestenberger, Melanie Stolzlederer, Katharina 
Schmid, Peter Halbmayr, Max Jechsmayr, Fabian 
Nagelstrasser, Jonas Fellner und Florian Petrik.

Nach einigen empfindlichen Niederlagen gegen 
sehr starke Gegner konnte im letzten Spiel der 
Meisterschaft der erste Sieg errungen werden:  
4 : 2 gegen Aschbach!! Der Sieg gibt Auftrieb und 
die nötige Motivation, um im Frühjahr wieder mit Spaß 
und Freude an der Meisterschaft teil zu nehmen. 

U13 Mannschaft
Die U13 Mannschaft (Trainer: Rittmannsperger Franz, 
Ratzinger Thomas und Kamleitner Harald) spielte 

Sportunion Wolfsbach - Sektion Fußball

Aus der Gemeinde
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ab dieser Saison zum ersten Mal auf Großfeld und 
schlägt sich dabei in der Meisterschaft hervorragend. 
In 8 Spielen konnten 4 Siege eingefahren werden, 
davon 2 x gegen Haag und 2 x gegen Ybbsitz. Der 
3.Tabellenrang ist eine tolle Platzierung für unsere 
„älteste“ Nachwuchsmannschaft. 
Der Kader bestehend aus Hannes Unterbuch-
schachner, Valentino Furtner, Elias Zatl, Manuel 
Blumauer, Benedikt Kamleitner, Michael Jechsmayr, 
Jonas Rittmannsperger, Simon Dorfer, Stefanie 
Jechsmayr, Sebastian Wimmer, Lukas Reitmann, 
Alexander Riedl, Marcel Ratzinger, Moritz Wagner 
konnte sich vor allem im taktischen und spielerischen 
Bereich gut weiterentwickeln und freut sich jetzt 
schon wieder auf die Frühjahrssaison. 

Wie bei den Großen gilt auch bei unseren 
Nachwuchsstars das Motto 

„Einer für alle – alle für Einen!“

Der Fußballverein und das Nachwuchstrainerteam 
bedanken sich am Ende des Jahres bei den Spon-
soren, bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit 
bzw. für die Unterstützung und den Besuch unserer 
Vereinsveranstaltungen.

Wir wünschen Euch eine schöne, 
besinnliche Adventzeit! 

Bericht: Georg Gruber

Sportunion Wolfsbach - Sektion Fußball

Imkerverein Wolfsbach

Honigverkostung
Am Ende des Bienenjahres fand auch heuer wieder 
beim Imkerstammtisch am 17. Oktober 2015 eine 
vereinsinterne Honigverkostung statt. 21 Honige 
standen zur Beurteilung durch die zahlreich 
erschienenen Vereinsmitglieder bereit. Die Qualität 
aller gebotenen Kostproben war sehr gut. Die 
angebotene Vielfalt in Farbe, Konsistenz und Aroma 
war beeindruckend.

Der diesjährige Siegerhonig kommt von Manfred 
Fahrengruber. (Am Bild mit der vom Obmann 
verliehenen Urkunde.) Wir gratulieren herzlich!

Einen schönen Advent und frohe Festtage 
wünscht der Imkerverein Bericht: Dr. Wolfgang Moser

Aus der Gemeinde
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Presseinformation Moststraße: Armbrust trifft Honiglöffel

„Die Zeidler“ Mostviertler Honigqualität
Bereits im Mittelalter gab es die gewerbsmäßige 
Erbeutung von Honig, die von der Zunft der „Zeidler“ 
ausgeübt wurde. Da Zucker, wie wir ihn heute kennen, 
noch nicht bekannt war, genossen die Zeidler einen 
hohen Stellenwert. Die kam auch dadurch zum 
Ausdruck, dass sie ein kaiserliches Privileg genossen 
und daher auch zum Tragen einer Armbrust und zur 
Ausübung einer niederen Gerichtsbarkeit berechtigt 
waren. In dieser Zeit erbeuteten die Zeidler den Honig 
durch herausschneiden der Waben aus Holbäumen. 
Diese Honiggewinnung nannte man zeideln, daher 
der Name „Zeidler“. Sich auf die lange Tradition der 
Imkerei besinnend, schlossen sich nun 21 Topimker 
zu einer Gruppe zusammen, um hochwertige 
Imkereiprodukte aus der Region zu erzeugen und zu 
vermarkten.

“Unter anderem stehen „die Zeidler“ für die 
Arterhaltung der Carnica Biene, welche als 
besonders schützenswert gilt“, so der Zeidlermeister 
Johannes Pöcksteiner, der gemeinsam „Die Zeidler“ 
mit Anna Entner als 1. und Thomas Pfaffeneder 
als 2. StellvertreterIn die Gruppe nach außen 

repräsentiert. Nicht nur der Zeidler Eid (die Imkerei 
immer hochzuhalten und sich den Qualitätskriterien 
zu unterwerfen) wurde abgelegt, sondern auch der 
Zeidlermeisterstab wurde präsentiert. Dieser weiße 
Stock, einst das Wahrzeichen der Imker, und der 
abgelegte Eid bilden die innovative Transformation in 
die Gegenwart. 
„Sämtliche dieser „Zeidler“-Produkte werden mit 
dem Wappen der Zeidler gekennzeichnet. So 
erkennt Konsument mit einem Blick, dass diese 
Produkte mit regionalem Ursprung und überprüfter 
Qualität hergestellt wurden“, so Frau LABg. Michaela 
Hinterholzer Obfrau des Tourismusverbandes 
Moststraße. 
„In Zukunft werden sie noch viel von uns hören! Um 
uns regelmäßig auszutauschen, treffen uns monatlich. 
Doch auch weitere „Zeidler Aktionen und Auftritte“ 
werden in diesem Rahmen diskutiert und geplant“, so 
die 1. Zeidlermeisterin Frau Anna Entner. 
Zum Schluss unser Ehrenkodex: „Honig Süß“!!!
Mehr Informationen bzw. wo Sie Ihren nächsten 
Zeidler in der Region finden steht auf unserer Website: 
www.die-zeidler.at

Aus der Gemeinde

Wer ist Zeidler:

Johannes Pöcksteiner, Wadsakstr. 13, 3304 St. 
Georgen am Ybbsfeld
Rita Buder, Krahof 8, 3304 St. Georgen am Ybbsfeld
Franz Teichmann, Kastaniengasse 8, 3324 Euratsfeld
Robert Bruckner, Florianigasse 3, 3304 St. Georgen 
am Ybbsfeld
Erich Hoffmann, Akazienstr. 2, 3304 St. Georgen am 
Ybbsfeld

Anna Entner, Kl- Wolfstein 3, 3323 Neustadl
Markus Fischer, Ortsplatz 6, 3304 St. Georgen am 
Ybbsfeld
Andreas Furtner, Nabegg 30/2, 3323 Neustadl
Franz Hiessleitner, Unter Umberg 39, 3325 Ferschnitz
Karl Flechsel, Hauptstr. 36, 3325 Ferschnitz
Dr. Josef Rathbauer, Sonnenweg 20, 3261 
Steinakirchen
Josef Stiebelehner, Erkersdorf 7/1, 3354 Wolfsbach

Wolfsbacher Nachrichten | Ausgabe 11/2015 29



Die Bäuerinnen in Wolfsbach

Farb- und Typberatung:
Am 14. und 30. Oktober fand bei Familie Berndl (Mayr 
z´Eichberg) eine Farb- und Typberatung mit Frau 
Gabi Lehner aus Steinakirchen statt. Anhand von 
bunten Tüchern, welche jeder Teilnehmerin um die 
Schultern gelegt wurde, bestimmte sie in Abstimmung 
mit der Gesichts- und Haarfarbe den Typ jeder Frau 
Frühling-, Sommer-, Herbst- oder Wintertypen wurden 
festgestellt und anhand 
von Farbpaletten konnte 
sich jede Teilnehmerin 
ihre persönlichen Farben 
für Kleider, Schmuck, 
Schminke, Haarfarben 
und sogar für den Brillen-
kauf einprägen. Es waren 
zwei sehr amüsante Abende und vielleicht merkt man 
sich das Gehörte für die nächste Shoppingtour.
Aufgrund des großen Interesses wird für das Frühjahr 
2016 auch eine Schminkberatung geplant. Genaueres 
wird noch bekanntgegeben.

Nächste Termine:
Adventfahrt nach Oberndorf und Halsbach:
In der „stillen Zeit“ ist der Besuch eines Adventmarktes 
mit Punsch, Keksen und dem Einkauf von Geschenken 
ein fixer Termin für uns  Bäuerinnen geworden. Heuer 
schließen wir uns der Gruppe aus St.Johann an und 
fahren am 8. Dezember 2015 zur Waldweihnacht 
nach Halsbach. Vorher besuchen wir die Stille-Nacht-
Kapelle in Oberndorf, danach kehren wir in ein Cafe 
ein. Schlusspunkt ist bei Einbruch der Dämmerung 
die Waldweihnacht, welche mit ihrer stimmigen 
Beleuchtung sehr beeindruckend sein soll.
Abfahrt ist in St. Johann pünktlich um 12:30 Uhr am 
Ortsplatz, die Rückkunft ist für 22:00 Uhr geplant. 
Bitte für die Fahrt und den Eintritt € 33,00 mitnehmen 
und auf keinen Fall den Reisepass vergessen!!
Anmeldung zum ehestmöglichen Zeitpunkt bei 
Christiane Halbmayr unter 0680/3022655. Schnell 
anmelden, es sind 15 Plätze für Wolfsbach im Bus 
reserviert. Vorgeschmack kann man sich unter  
www.waldbuehne-halsbach.de holen. Nicht - Bäuer-
innen nehmen wir natürlich auch sehr gerne mit!

Am Sonntag, den 20. Dezember 2015 ist wieder  
unsere Weihnachtsfeier um 19:00 Uhr, diesmal 
im Gasthaus Zatl. Für 17. Jänner 2016 ist unsere 
Winterwanderung mit Kapellenbesuch geplant. 
Bitte Termin vormerken - Näheres folgt! 

Das ganze Team freut sich auf regen Besuch!

Bericht: Maria Stöger

Aus der Gemeinde

Hannes Steinlesberger, Euratsfelderstr. 27, 3300 
Amstetten
Franz Schörghuber, Schörghub 235, 3353 Biberbach
Margarete Reiter, Berghof 7, 3323 Neustadtl
Robert Hagen, Kl. Greinsfurtherstr. 49, 3300 Winklarn
Franziska u. Gabriele Pechhacker, Bira 4, 3361 
Aschbach
Alfred Köstler, Silberweisring 17, 3300 Amstetten
Helmut u. Susanne Gebetsberger, Freidegg 18, 3325 
Ferschnitz

Thomas Pfaffeneder, Schörghof 303, 3311 Zeillern
Michael Pirker, Windpassing 4, 3323 Neustadtl

Kontakt für Rückfragen:
Leader Region Tourismus-
verband Moststraße
Christian Haberhauer 
Mostviertelplatz 1/1/4, 
3362 Öhling 
Tel.: 07475/53 340 500
Mail: christian.haberhauer@moststrasse.at

Presseinformation Moststraße: Armbrust trifft Honiglöffel
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Werbung / Veranstaltungen

Stellenanzeigen

Wechseln Sie auf die Überholspur!
Kon-Cept 
Management Information Services GmbH 
www.kon-cept.at

Haben Sie Interesse an spannenden Projekten und möchten Teil eines erfolgreichen 
Teams werden? Dann wechseln Sie zu uns auf die Überholspur! Wir suchen noch 
Mitarbeiter, die die Herausforderung lieben, Teamarbeit schätzen und bereit sind, ihr 
Bestes zu geben. 

Wir sind ein Dienstleister im IT-Bereich und haben uns auf die Planung, Entwicklung und 
Einführung von Produktionsleitsystemen für die Automobilfertigung auf Basis unserer 
Standard-Softwarelösung MMS spezialisiert. Zu unseren Kunden zählen namhafte 
Automobilhersteller und Zulieferer. 

Wir suchen 

Softwareentwickler (m/w)
Dienstort: 3350 Haag (NÖ)

Ihr Aufgabe besteht in der Entwicklung von Softwarekomponenten auf Basis von C# 
und .NET sowie SQL Datenbanken. 

Sie bieten: 

- Fundierte Programmierkenntnisse (C#) 
- Umfangreiches Know-How im Bereich Web-Applikationen und SQL Datenbanken 
- Teamfähigkeit 
- Eigenverantwortlichen Arbeitsstil, Kommunikationsfähigkeit 

Wir bieten: 

- Ein monatliches Mindest-Bruttogehalt von EUR 2.100,– mit Bereitschaft zur Überbezahlung;
    Einstufung abhängig von Ausbildung, beruflicher Qualifikation und Erfahrung 
-   Ein sehr angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team 
-   Eine anspruchsvolle Tätigkeit mit spannenden und abwechslungsreichen Aufgaben

Das ist genau das Richtige für Sie? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung per E-Mail an jobs@kon-cept.at.

Wechseln Sie auf die Überholspur! 
Kon-Cept 
Management Information Services GmbH 
www.kon-cept.at

Haben Sie Interesse an spannenden Projekten und möchten Teil eines erfolgreichen 
Teams werden? Dann wechseln Sie zu uns auf die Überholspur! Wir suchen noch 
Mitarbeiter, die die Herausforderung lieben, Teamarbeit schätzen und bereit sind, ihr 
Bestes zu geben. 

Wir sind ein Dienstleister im IT-Bereich und haben uns auf die Planung, Entwicklung und 
Einführung von Produktionsleitsystemen für die Automobilfertigung auf Basis unserer 
Standard-Softwarelösung MMS spezialisiert. Zu unseren Kunden zählen namhafte 
Automobilhersteller und Zulieferer. 

Wir suchen 

IT Techniker (m/w)
für Software Support / Implementierung / IT-Infrastruktur

Ihre Aufgabe besteht im Support und in der Implementierung unserer Software-
Applikationen beim Kunden, sowie die Betreuung der betriebsinternen IT-Infrastruktur und 
der Datensicherung als auch Serveradministrationen in virtuellen Umgebungen (VMware). 

Sie bieten: 
- Fundierte Programmierkenntnisse (C#)
- Know-How im Bereich Web-Applikationen und SQL Datenbanken
- Gezieltes Problemlöseverhalten
- Kommunikationsfähigkeit mit Kunden 
- Teamfähigkeit, Reisebereitschaft
- Eigenverantwortlichen Arbeitsstil
- Gute Kenntnisse im Bereich Netzwerk, Hardware und Software aller Art

Wir bieten: 
- Ein monatliches Mindest-Bruttogehalt von EUR 2.100,– mit Bereitschaft zur Überbezahlung;
    Einstufung abhängig von Ausbildung, beruflicher Qualifikation und Erfahrung  
-    Ein sehr angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team 
-    Eine anspruchsvolle Tätigkeit mit spannenden und abwechslungsreichen Aufgaben

Das ist genau das Richtige für Sie? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail an jobs@kon-cept.at.

Dienstort: 3350 Haag (NÖ)

Wir suchen zum Schulende 2016 einen engagierten

Installations und Gebäudetechnik LEHRLING

Die Lehrzeit beträgt 4 Jahre

Terminvereinbarung unter 0660/2184701

Lehrling für den Lehrberuf 
VermessungstechnikerIn

wird aufgenommen
Als Geometer in Haag suche ich einen Lehrling für den 

Lehrberuf als VermessungstechnikerIn 
(Lehrzeit: 3,5 Jahre - Berufsschule in Wien).

Das Berufsbild des Vermessungstechnikers ist stark 
geprägt von EDV- und CAD-Anwendungen sowohl bei 
der Messtechnologie als auch bei der Auswertung und 
Planerstellung im Büro. EDV- und Mathematik-Interesse 

werden daher vorausgesetzt. 

Nützen Sie die Möglichkeit eines Schnuppertages.

Entlohnung entsprechend Kollektivvertrag für Angestellte 
bei Architekten und Ingenieurkonsulenten.

Falls Sie Interesse an der Erlernung eines interessanten 
technischen Berufes haben, ersuche ich Sie, mich zu 

kontaktieren.

Dipl.-Ing. Gerhard Lubowski
Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Gerhard Lubowski ZT GmbH

Bahnhofstraße 24, 3350 Haag
Tel. 07434/42476-0, E-Mail: office@lubowski.at

Wolfsbacher Nachrichten | Ausgabe 11/2015 31



Werbung / Veranstaltungen

Die EVN ist immer für mich da.

Mit der eigenen  
Photovoltaik-Anlage  
bares Geld sparen!
Produzieren Sie selber Strom mit den  
maßgeschneiderten Konzepten der EVN. 

Jetzt Beratungstermin vereinbaren –  
evn.at/sonnenkraftwerk oder 0800 800 333

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

KLAUS STOCKINGER
Fi rmengruppe

     Dezember 2015 – Februar 2016 solange der Vorrat reicht

     BETONRECYCLING 0/63 geprüft & CE- zertifiziert
als hochwertiges Straßenunterbaumaterial 
Preis € 4,90/to netto ohne MwSt. ab Werk Seitenstetten            
verladen zzgl. Zustellung je nach Entfernung

     ZIEGELRECYCLING 0/63 geprüf & CE- zertifiziert 
(produziert aus Baurestmasse) 
für Forst – und Traktorwegebau/Siloballenplatz…..
Preis € 0.- /to, Beladung € 0,70/to netto ohne MwSt.
ab Werk Seitenstetten  zzgl. Zustellung je nach Entfernung

G e w e r b e p a r k  P ö l l a  2 0 , 3 3 5 3  S e i t e n s t e t t e n
Tel.:  07477/421 50   Fax: DW 40, E-Mail:  off ice@stockinger-erdbau.at

Ihre Bedürfnisse am Bau sind unser Auftrag!

WINTERAKTION  für Straßen- & Wegebau 
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Werbung / Veranstaltungen

wohnen@nwbg.at | www.nwbg.at
WET

Weitere Infos
erhalten Sie:

T 0676/9120019
Hr. DI Gruber

Wolfsbach
Im Herzen des Mostviertels.

NÖ Wohnbaugruppe.

Wir bauen. Sie wohnen.

- 8 Wohnungen und
   3 Reihenhäuser (BT II)

- Miete mit Kaufrecht

- gefördert

- Niedrigenergiebauweise

- Wohnzuschuss möglich

- Komfort-Wohnraum-
   belüftung

A: Macho ZT Schaubild: Wolfsbach, Kaisereiche, BT II 
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Gefördert vom Land NÖ
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Werbung / Veranstaltungen

 

sowie Holzdekorationen 

Bei Familie Hiesberger 
Plankenboden 12 

Von: 8. Dez. 2015 — 24. Dez. 2015 

3354 Wolfsbach 

zu verkaufen!! 
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Werbung / Veranstaltungen

INFOTAG
der Schulen für allgemeine und psychiatrische 

Gesundheits- und Krankenpfl ege im Mostviertel 

an den Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege der NÖ Kliniken

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft fi nden Sie unter 
www.pfl egeschulen-noe.at 

16. Jänner 2016
10:00-16:00 Uhr

Ort: Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege 
3300 Amstetten, Krankenhausstr. 12 

Wahl zwischen sechs 
Ausbildungsschwerpunkten 

beste Jobaussichten 

positives Lernklima 

modernste Ausstattung 

lebens- und praxisnah 

Schnuppermöglichkeit 

Immo-Team 
Bahnhofstr. 2, 3300 Amstetten, Tel. 07472/646 80, www.remax.at

Das Immo-Team
wünscht eine

erholsame und besinnliche

Adventzeit!
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06. Dezember Nikolausauffahrt Marktplatz

19. Dezember Besinnliches und Weihnachtliches Pfarrkirche Wolfsbach

24. Dezember Kindermette und Christmette Pfarrkirche Wolfsbach

25. Dezember Weihnachtshochamt Gemeindezentrum Wolfsbach

31. Dezember Dankandacht zum Jahresschluss Pfarrkirche Wolfsbach

31. Dezember Silvestertreff Dorfkapelle

13. Jänner Vortrag Lebensmittelkennzeichnung Gemeindezentrum

16. Jänner Rot-Kreuz-Ball Meierhof Seitenstetten

17. Jänner Winterwanderung Gemeindegebiet

31. Jänner Blutspenden Volks- und Mittelschule

Datum Name Adresse Tel.-Nr. 

05./06. Dezember Dr. Ernst Derfler Amstettnerstraße 1a, 3353 Seitenstetten 07477 / 433 11

07./08. Dezember Dr. Brigitte Panholzer Königleiten 8, 3354 Wolfsbach 07477 / 82 30

12./13. Dezember Dr. Dagmar Schneider Kirchenstraße 2, 3355 Ertl 07477 / 201 20

19./20. Dezember Dr. Roland Groiss Marktplatz 1, 3352 St. Peter/Au 07477 / 426 06

23./24. Dezember Dr. Albrecht Niel Bahnhofstraße 7, 3353 Seitenstetten 07477 / 422 02

25. Dezember Dr. Brigitte Panholzer Königleiten 8, 3354 Wolfsbach 07477 / 82 30

26./27. Dezember Dr. Fritz Reith Hofgasse 3, 3352 St. Peter/Au 07477 / 436 950

30./31. Dezember Dr. Ernst Derfler Amstettnerstraße 1a, 3353 Seitenstetten 07477 / 433 11

Bei nicht Vorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über
den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!

Dauer des Bereitschaftsdienstes: Wochenenddienst: Samstag, 7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr
Feiertagsdienst: Vortag, 20:00 Uhr bis nächsten Tag, 7:00 Uhr

Ärzte Notdienste

Veranstaltungen

Veranstaltungen/Ärzte Notdienste

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS - 17. Jänner 2016
(Erscheinungstermin ca. 3 Wochen später)

Datum: 19.11.2015; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Wolfsbach  
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3354 Wolfsbach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Unterberger 

Die Ordination von Frau Dr. Brigitte Panholzer
ist vom 4. bis 5. Jänner 2016, sowie vom 1. bis 5. Februar 2016 

wegen Urlaub geschlossen!

www.wolfsbach.gv.at36


